
 

 

 

Bayerisches Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz  

 München, 02.09.2024 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV), 

Abteilung 5 „Wasserwirtschaft und Geologie“, Referat 53 „Nationales und 

internationales Flussgebietsmanagement“, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Referentin / einen Referenten (m/w/d)  

vglb. der vierten Qualifikationsebene (4. QE) in der Funktion als 

Geschäftsführerin / Geschäftsführer (m/w/d) der FGG Rhein mit 

Beschäftigungsort in Worms. 

Die Tätigkeit (vorübergehender Bedarf an der Arbeitsleistung – zeitlich befristete 

Stellenfinanzierung) ist auf drei Jahre (36 Monate) befristet (Sachgrundbefristung). 

Neben Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) ist auch Teilzeitbeschäftigung 

möglich, soweit durch Job-Sharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufgaben 

sichergestellt ist. 

Die acht deutschen Bundesländer im Rheineinzugsgebiet sowie der Bund haben 

sich in der FGG Rhein zusammengeschlossen, um ihre Arbeiten am Rhein bzw. im 

Rhein-Einzugsgebiet zu koordinieren, insbesondere im Kontext der Umsetzung der 

EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) und der EG-Hochwasserrisikomanagement-

Richtlinie (HWRM-RL). Der Vorsitz der FGG Rhein liegt jeweils für drei Jahre bei 

einem Mitgliedsland; in den Jahren 2025 bis 2027 hat der Freistaat Bayern den 

Vorsitz. 

Aufgabenschwerpunkte: 

 Leitung der Geschäftsstelle der FGG Rhein sowie Führung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (m/w/d) inkl. Bewirtschaftung des Personal- 

und Sachhaushalts der Geschäftsstelle, 

 Geschäftsführung für die Organe der FGG Rhein, insbesondere für die 

Rhein-Ministerkonferenzen und den Rhein-Rat sowie für das Vorsitz 

führende Land, 

 Begleitung und Unterstützung der Arbeitsgruppen der FGG Rhein (AG 

WRRL, AG H) in ihrer Aufgabenumsetzung und Berichterstattung gegenüber 

dem Rhein-Rat, 
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 Information der Mitglieder der FGG Rhein über die laufenden Aktivitäten der Gremien 

der Internationalen Kommission zum Schutz des Rheins (IKSR), 

 Mitwirkung bei der Herbeiführung gemeinsamer Standpunkte der Mitglieder der FGG 

Rhein in der IKSR, 

 Abstimmung mit den anderen deutschen Flussgebietsgemeinschaften und 

Flussgebietseinheiten zu einer bundesweit harmonisierten Vorgehensweise, 

 Öffentlichkeitsarbeit in Abstimmung mit den Organen der FGG Rhein (einschließl. 

Bearbeitung und Aktualisierung der Homepage der FGG Rhein). 

Allgemeine und fachliche Anforderungen: 

 Wissenschaftlicher Hochschul-/Universitätsabschluss (Diplom Univ. bzw. Master) in 

einem einschlägigen Studium des Ingenieurwesens (z.B. Bau- oder 

Umweltingenieurwesen), der Naturwissenschaften (z.B. Geographie, Biologie, 

Geoökologie) oder einer für die Bewältigung der o. g. Aufgabenschwerpunkte 

geeigneten Studienrichtung [Qualifikation für Ämter vergleichbar der vierten 

Qualifikationsebene (4. QE)], 

 Aufgeschlossenheit und Leistungsbereitschaft gegenüber neuen Herausforderungen 

sowie rasche Auffassungsgabe 

 wünschenswert sind Erfahrungen im Bereich der Umsetzung der WRRL und 

HWRMRL, insbesondere bei der Erstellung von Bewirtschaftungsplänen bzw. 

Hochwasserrisikomanagementplänen, 

 eigenverantwortliche und selbstständige Arbeitsweise, 

 Bereitschaft zu mehrtägigen Dienstreisen, 

 hohe Leistungsbereitschaft und hohe Belastbarkeit (z. B. bei phasenweise erhöhtem 

Arbeitsanfall), 

 Flexibilität und Kommunikationsfreude, 

 fundierte Kenntnisse und Affinität im Umgang mit Informationssystemen sowie gute 

Kenntnisse in den gängigen EDV-Anwendungen einer modernen Verwaltung, 

 ausgeprägte Teamfähigkeit, freundliches Auftreten und Empathie. 

 

Wir bieten: 

 Eine interessante, abwechslungsreiche, zukunftsorientierte Tätigkeit in einem 

Aufgabengebiet mit viel Eigenverantwortung, 

 ein kollegiales Arbeitsklima in einem harmonischen und verantwortungsbewussten 

Team, 

 Fortbildungsmöglichkeiten und Unterstützung in der Weiterentwicklung, 

 flexible Arbeitszeiten. 
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Der Sitz der Geschäftsstelle der FGG Rhein ist in Worms (Rheinland-Pfalz). Folglich wird für 

die Geschäftsführerin / den Geschäftsführer der Geschäftsstelle der FGG Rhein der 

Beschäftigungsort Worms sein (Zuweisung gem. § 4 Abs.2 TV-L). Die Geschäftsstelle der 

FFG Rhein in Worms ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. 

 

Die Beschäftigung erfolgt nach Maßgabe des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der 

Länder (TV-L) und des Teilzeit- und Befristungsgesetzes (TzBfG). Die Eingruppierung der 

(Tarif-)Beschäftigten (m/w/d) erfolgt auf der Grundlage des TV-L bzw. der Entgeltordnung 

(Anlage A zum TV-L) je nach Erfüllung der fachlichen Voraussetzungen, Berufserfahrung 

und Vorkenntnissen in der vglb. vierten Qualifikationsebene. 

 

Für die Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (m/w/d) des Freistaates Bayern besteht eine 

betriebliche Zusatzversorgung bei der Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder 

(VBL). Diese Pflichtversicherung wird überwiegend durch den Arbeitgeber finanziert. Die 

begünstigten Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (m/w/d) haben einen finanziellen 

Eigenanteil zu der monatlichen Umlage zu leisten. 

 

Chancengleichheit ist uns wichtig. Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von Frauen und 

Männern gleichermaßen. Auf die Möglichkeit der Beteiligung des 

Gleichstellungsbeauftragten des Ministeriums wird hingewiesen. Die Stelle ist außerdem für 

die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen (m/w/d) geeignet. Schwerbehinderte 

Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 

Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Aussagekräftige Bewerbungen werden per E-Mail und unter Angabe des Geschäftszeichens 

11e-A0302-2024/150 bis spätestens 22. September 2024 (Bewerbungsschluss) erbeten an 

personal@stmuv.bayern.de 

Aus verwaltungstechnischen Gründen bitten wir sämtliche Anlagen ausschließlich in e i n e r 

PDF-Datei (maximal 10 MB) zusammenzufassen. Bitte senden Sie keine Cloud- oder 

Downloadlinks.  

mailto:personal@stmuv.bayern.de
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Alternativ richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung (nur Kopien) per Briefpost unter Angabe 

des Geschäftszeichens 11e-A0302-2024/150 an: 

 

Bayerisches Staatsministerium 

für Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV) 

Referat 11 - Personalmanagement 

Postfach 81 01 40 

81901 München 

 

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne in 

 fachlichen Belangen: Herr MR Popp (Tel.: 089 9214-43 60), 

 arbeits- bzw. tarifrechtlichen Belangen: Herr RR Scholz (Tel.: 089 9214-23 10). 

 

Die externe Stellenausschreibung richtet sich gleichermaßen an Interessierte aus dem 

Bereich der Privatwirtschaft sowie des öffentlichen Dienstes. 


